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Ich bin durch meine Lehrerin auf die Idee gekommen, mein
Praktikum im Ausland durchzuführen.

Ein Stipendium ermöglichte es mir ein vierwöchiges
Praktikum auf Malta zu absolvieren. Dabei haben mich die

Organisation Paragon und insbesondere meine Lehrer
unterstützt.

Es gab in den vorherigen Wochen viel Organisatorisches zu
erledigen, bis ich wusste wo ich arbeiten und wohnen

werde.
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Auf Malta habe ich in einem Hotel gearbeitet und
größtenteils Aufgaben an der Rezeption erledigt, wie zum

Beispiel den Check-in/ Check-out, Telefonate
entgegengenommen und Eintragungen im System

vorgenommen. Zudem habe ich die Gäste auch beim
Frühstücksbuffet bedient und anschließend geholfen alles
zu säubern. Es war sehr interessant Einblicke in eine ganz
andere Arbeit als meine Ausbildung (Bundesagentur für

Arbeit) zu bekommen, weil auch die Arbeitszeiten ziemlich
unterschiedlich waren. Auf Malta hat es mir gut gefallen zur

Abwechslung nachmittags oder am Wochenende zu
arbeiten und den Vormittag ausschlafen zu können oder in

der Woche Sehenswürdigkeiten zu besuchen (am
Wochenende ist meistens sehr viel los). In Deutschland sehe

ich das anders, weil ich hier auch meine Familie und
Freunde habe, die ich nachmittags und am Wochenende

gerne sehe.



Ich habe die vier Wochen in einem Apartment mit drei
weiteren Praktikanten aus Deutschland gelebt. 

Es ist sehr hilfreich sich vorher Adapter für die Steckdosen zu besorgen:)



In der Zeit auf Malta waren noch weitere Praktikanten aus
Deutschland dort, welche ich teilweise vorher schon kannte.

Jedoch habe ich mich auch sehr gut mit meinen
französischen Arbeitskollegen aus dem Hotel verstanden.






In meiner Freizeit habe ich sehr viel von Malta gesehen. Ich
habe mit den Leuten dort viel erlebt und Freundschaften

geschlossen. Wir waren an verschiedenen Stränden, in
guten Restaurants und Bars, auf einem Food Festival in

Valetta, auf einer langen Bootstour über Comino, die Blue
Lagoon und Gozo, auf dem großen MTV Festival, auf einer
White Party auf dem Rooftop von Hugos Hotel, bei dem St.

Peters Pool, der Popeye-Village und der blauen Grotte.
Da die Blue Lagoon uns so gut gefallen hat, haben wir auch
nochmal an einer kürzeren Bootstour zur Blue Lagoon bei

Sonnenuntergang teilgenommen.
An meinem letzten Tag auf Malta startete dort das World

Club Dome Festival. Über den Tag waren wir auf einer
großen Poolparty und abends auf dem Konzert von Lost

Frequencies. Daraufhin folgte dann leider schon die
Rückreise nach Deutschland.






Falls du die Möglichkeit hast ein Praktikum im Ausland zu
absolvieren, nutze die Chance!

Ich konnte viele wunderschöne Erinnerungen sammeln und  
habe wirklich tolle Leute kennengelernt. Es ist eine

Erfahrung wert und lohnt sich zu 100 %.




